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Aegerten: Informationen aus dem Gemeinderat 
 

 
Stärkung der Dorfkultur: Einsetzung einer Freizeit- und Kulturkommission 
Zur Förderung des kulturellen Lebens in Aegerten hat der Gemeinderat eine neue ständige 
Kommission eingesetzt. Die Freizeit- und Kulturkommission wird sich mit kulturellen Themen 
sowie Freizeitaktivitäten aller Art befassen und für die Organisation und Durchführung ver-
schiedener Anlässe verantwortlich sein. Der Gemeinderat will damit der Dorfkultur mehr Be-
deutung beimessen. Gleichzeitig erhofft er sich eine Entlastung in diesem Aufgabenbereich 
und die Einbindung von engagierten Personen in das lokale politische Geschehen. Folgende 
Personen sind in die neue Kommission gewählt worden: Marlis Schneider (als zuständige 
Ressortvorsteherin), Anouk Helbling, Beatrice Emch, Anna Katharina Maibach, Nicolas Kubli 
und Andreas Ramseier. Offiziell wird die Kommission ihre Tätigkeit im 2012 aufnehmen, ers-
te Vorbereitungen werden jedoch bereits im laufenden Jahr an die Hand genommen. 

 

Strategiepapier und Massnahmenplan zur nachhaltigen Entwicklung – Controlling 
Im Rahmen seiner zweitägigen Klausur hat der Gemeinderat den vor einem Jahr erarbeite-
ten Massnahmenplan zur nachhaltigen Entwicklung einem Controlling unterzogen. Erfreut 
stellt er fest, dass der Grossteil der für 2011 vorgesehenen Massnahmen umgesetzt ist. Die 
noch nicht erledigten Punkte werden in die laufende Planung aufgenommen oder – wenn 
begründet – auf einen späteren Zeitpunkt verschoben. 
 
Gemeindeliegenschaften: Baulandparzellen „Liechtiareal“ und „Dorfplatz“ 
Der Gemeinderat hat sich eingehend mit der künftigen Nutzung der sich in Gemeindebesitz 
befindenden Parzellen „Liechtiareal“ (Ecke Schwadernaustrasse und Reuentalstrasse) und 
Dorfplatz befasst. Nach dem Willen des Gemeinderats soll das Land auf dem „Liechtiareal“ 
möglichst bald einer geeigneten Baunutzung (Wohnen und Gewerbe) zugeführt werden. Der 
heute nicht sehr attraktive Dorfplatz soll längerfristig zu einem ansprechenden Begegnungs-
ort umgestaltet werden. 
 
Mobilitätsmanagement „mobiclick“ – Weiterführung 
Seit 2010 betreiben die Agglomerationsgemeinden Aegerten, Biel, Brügg, Ipsach, Meinisberg 
und Nidau unter der Federführung des Vereins seeland.biel/bienne ein Mobilitätsmanage-
ment. Nach der gelungenen Startphase strebt das Leitungsgremium der Konferenz Agglome-
ration Biel an, das Projekt in den Jahren 2012 bis 2014 weiterzuführen und die Trägerschaft 
auf weitere Gemeinden auszudehnen. Das Mobilitätsmanagement will die Bevölkerung mit 
Informationen und Aktionen zu einem nachhaltigeren Mobilitätsverhalten animieren und so 
die Wirkung der geplanten Infrastrukturprojekte zu verstärken. Der Gemeinderat unterstützt 
diese Bestrebungen und ist bereit, die Kosten von jährlich 2‘400 Franken zu tragen. Weitere 
nützliche Informationen unter www.mobiclick.ch. 
 
Gratulation zum erfolgreichen Lehrabschluss 
Daniela Schwab aus Studen hat die dreijährige Lehre als Kauffrau in der Gemeindeverwal-
tung Aegerten erfolgreich abgeschlossen. Nach der Lehre wird Daniela Schwab während der 
einjährigen Vorbereitung auf die Berufsmatura mit einem 20%-Pensum auf der Gemeinde-
verwaltung angestellt bleiben. Der Gemeinderat und das Personal gratulieren herzlich zur 
bestandenen Lehrabschlussprüfung und freuen sich auf die weitere Zusammenarbeit. 
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